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Kampf auf hohemNiveau umMedaillen
Schiessen Zwei regionale Gruppen nahmen am Final des Grenzlandcups teil. Sowohl

Wildhaus als auch Grabs klassierten sich in der vorderen Tabellenhälfte.

Unter der Leitung von Thomas
Sperrfechter, neuer Präsident der
Interkantonalen Kleinkaliber-
Schützenvereinigung Bodensee-
Rhein, und seinen Helfern wurde
letzten Sonntag der Final des
Grenzlandcups durchgeführt.
Die Teilnehmer kamen aus
Deutschland, Voralberg und der
Schweiz. Der Wettkampf wurde
auf dem Schiessstand der HSG
Feldkirch bei der Schattenburg
durchgeführt.

Der Final begann mit 32
Gruppen à 4 Schützen, die sich in
drei Heimrunden für den Anlass
qualifiziert haben. Es wurde im
Cupsystem geschossen, zuerst
für alle Gruppen eine Doppelrun-
de à je zehn Schuss pro Schütze.
In den nächsten Runden wurde
die Anzahl der Gruppen immer
halbiert, bis nur noch vier Grup-
pen übrigblieben, welche dann
den Final bestritten. Der Anlass
warhervorragendorganisiertund
ging ohne Reklamationen über
die Bühne. Es wurden auch Spit-
zenresultate erzielt. Verdienter
Sieger wurde mit 397 Punkten
(Maximum 400 Punkte) die SG
Hohenems 1, vor SV Barbarossa
Fenken aus Deutschland mit 394
Punkten und den Freischützen
Balsthal-Klus 1 mit 390 Punkten.
Aus der Region nahmen zwei
Gruppen teil. Die Sportschützen
Wildhaus erreichten mit Platz
sieben einen Spitzenrang, die
Sportschützen Grabs klassierten
sich im 16. Rang. (pd)

Flös glückt der Saisonstart
Schwimmen Am Wochenende startete der SC Flös an den Mehrkampfmeisterschaften in Eschen zu einem Kräftemessen

in der neuen Saison. In herausragender Form zeigten sich Laura Rohrer und Marie Mamin.

Laura Rohrer gewann in der Ka-
tegorie 15 Jahre über 50 Meter
Freistil, siegte ebenfalls über 100
Meter Freistil, 100 Meter Rücken
sowie 100 Meter Lagen und be-
legte Rang zwei über 100 Meter
Schmetterling. Ausserdem domi-
nierte die Kämpfernatur das an-
spruchsvolle K.-o.-Rennen über
50 Meter Freistil und erhielt da-
für neben Lob und Anerkennung
von Head Coach Paul Kondratev
eine goldene Auszeichnung.
Obendrein wurde der Schaanerin
im Mehrkampf der Titel Junio-
ren-Landesmeisterin 2017 zuteil.
In der internationalen Wertung
belegte sie Rang drei.

Marie Mamin siegte viermal
souverän. Die schnelle Zwölfjäh-
rige gewann Gold in allen Diszi-
plinen, in denen sie antrat: über
100 Meter Freistil, 100 Meter
Rücken, 100 Meter Lagen und
100 Meter Brust. Einmal mehr
wurde das Flöser Goldmariechen
seinem Spitznamen gerecht.

MedaillenohneEnde
fürdieBuchser

In der hart umkämpften offenen
Kategorie belegte Saskia de Klerk
in 1:00,24 über 100 Meter Frei-
stil den ersten Rang. Über 50 Me-
ter Freistil schaffte sie es auf
Rang drei, nur gerade 0,14 Se-
kunden trennten sie von der Erst-
platzierten Chiara Maria Strick-
ner (SC Kreuzlingen), Mitglied
der Schweizer Juniorennational-
mannschaft. Eine weitere Bron-
zemedaille heimste sie über 100
Meter Brust ein. Die 26-jährige

Masters-Schwimmerin, die sich
erst im Trainingsaufbau befindet,
hat damit einmal mehr eine äus-
serst beeindruckende Leistung
gezeigt.

Die zwölfjährige Csenge Mol-
nàr und die 13-jährige Michelle
Wahl bestiegen in ihren Alterska-

tegorien jeweils das Silbertreppe-
chen über 100 Meter Freistil, 100
Meter Rücken, 100 Meter Lagen
und 100 Meter Brust. Über 100
Meter Schmetterling konnten sie
dann beide noch eine goldene
Auszeichnung ihr eigen nennen.
Bei den 14-Jährigen gewann Ben-

jamin Menzi mit einer neuen
Bestzeit von 1:03,71 über 100
Meter Freistil eine Silbermedail-
le. Über 100 Meter Lagen konnte
er sich eine weitere Bronzeme-
daille sichern; Flöser Mitstreiter
Csaba Vizhanyo belegte Rang
vier. Bei den 15-jährigen verpass-

te Dimitrios Rallis über 100 Me-
ter Freistil zwar knapp einen Platz
auf dem Podest, dennoch darf er
stolz sein auf Rang vier und die
neue persönliche Bestzeit von
1:01,37. In der Kategorie 11 Jahre
holte sich Leonie Menzi über 100
Meter Freistil eine Bronzeme-

daille. Über 100 Meter Rücken
verpasste Clubkollegin Vivien
Hartmann die Bronzemedaille
um nur gerade 0,15 Sekunden; sie
musste sich mit dem undankba-
ren vierten Rang zufrieden ge-
ben. In der Kategorie acht Jahre
und jünger sicherte sich Julien
Hitzert über 50 Meter Freistil so-
wie 50 Meter Rücken je eine Sil-
bermedaille, Georgij Antipov
gewann über 50 Meter Freistil
Bronze. Der neunjährige Matisse
Mamin konnte in derselben Dis-
ziplin als dritter anschlagen und
eine bronzene Auszeichnung in
Empfang nehmen. Über 50 Me-
ter Brust zog das Nachwuchsta-
lent hingegen allen davon und
entschied das Rennen souverän
für sich.

KrönenderAbschlussmit
starkerMixed-Staffel

Zum Abschluss der zweitägigen
Wettkämpfe zeigte sich die
Mixed-Staffel (4×50 Meter Frei-
stil) mit Saskia de Klerk, Laura
Rohrer, Dimitrios Rallis und Ben-
jamin Menzi kämpferisch. Das
Quartett überzeugte in der
schnellen Zeit von 1:51,94 und
gewann in einem spannenden
Rennen und zur allgemeinen
Freude im Flöser Lager eine
Bronzemedaille. Ebenfalls zufrie-
den mit ihren Leistungen und
zahlreichen neuen Bestzeiten
durften die Nachwuchsschwim-
mer Franco Beggiato, Diana
Maria Marques, Nola Menzi,
Anne Piggen und Anina Wyss
sein. (mw)

Der erste Heimkampf
steht am Samstag an

Ringen Um 20 Uhr empfängt der RC Oberriet-Grabs
im Bildstöckli Oberriet den NRC Thalheim.

Nach der 16:23-Niederlage gegen
die RR Brunnen steht fest: Der
RCOG muss am Wochenende die
ersten zwei Punkte einfahren, um
sein Ziel mit der Playoff-Qualifi-
kation nicht aus den Augen zu
verlieren. Trotz der klaren Favo-
ritenrolle des Heimteams sollte
der Aufsteiger keineswegs unter-
schätzt werden. Trotz einer
12:25-Niederlage letztes Wo-
chenende gegen Weinfelden.
Beide Teams sind auf Wiedergut-
machung aus.

Gespannt sein darf man auf
die Aufstellung des RCOG. Da
momentan einige Leistungsträ-
ger verletzt sind, muss man sich
genau überlegen, welche der bei-
den unverletzten Siegringer mit
Doppellizenzen bei Vereinen in
der Premium League (Freuler
Flavio bei Einsiedeln und Laritz
Dominik bei Nachbarverein
Kriessern) ringen werden. Da

Kriessern gegen Willisau und
Einsiedeln gegen Schattdorf, bei-
de mit Blick auf den weiteren Ver-
lauf der Saison, entscheidende
Begegnungen vor sich haben,
sind die beiden Punktegaranten
heiss begehrt. «Wir werden alles,
was möglich ist, auf Sieg setzen»,
so der sportliche Leiter Mike
Rüegg. Für Team-Captain And-
reas Vetsch ist klar, dass Thal-
heim bereits gegen Weinfelden
sein Potenzial ausgeschöpft hat.
Selbst wenn die Mannschaft tat-
sächlich noch etwas umstellen
kann, wird sie voraussichtlich
nicht mehr viel stärker. Wichtig
sei vor allem, dass man bei den
Kämpfen, welche man verliert, so
wenige Mannschaftspunkte wie
möglich abgibt. Die viel zu hoch
verlorenen Kämpfe letztes Wo-
chenende waren sicher einer der
Hauptgründe für die unglückli-
che Startniederlage. (mz)

Raphael Baumgartner (unten) vom RC Oberriet-Grabs während eines
Suplex gegen seinen Gegner. Bild: PD

Das Quartett der Sportschützen Grabs erreichte Platz 16.

Die SportschützenWildhausmit ihremGlücksbringer Jano. Bilder: PD

Die Flöser Delegation hat in Eschen ihr Könnenmehrfach gezeigt. Bild: PD


